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„ Den Wind können wir nicht ändern, aber die 
Segel können wir anders setzen“ 
 
Dieser Satz ist 2300 Jahre alt und stammt von dem 
griechischen Philosophen Aristoteles. 
Waren die Menschen damals schon so schlau wie 
heute oder sogar schlauer? Haben die Menschen 
seitdem überhaupt viel dazugelernt? Wenn man 
die Weltpolitik betrachtet, zweifelt man daran. 
 
Nach wie vor haben Menschen Probleme, 
Wichtiges von Unwichtigem zu unterscheiden, oder 
das Veränderbare vom Unveränderbaren. Die 
Probleme haben natürlich Ursachen: die eigene 
Erziehung, Erwartungen anderer, gutes Image 
gegenüber anderen, eigene hohe Ansprüche, die 
Macht der Gewohnheit und so weiter. 
 
Dieses Jahr brachte und auch das nächste Jahr 
wird Veränderungen mit sich bringen - ob wir 
wollen oder nicht. Neben Fleiß ist vieles auch 
„Kopfsache“. Jeder muß abschätzen, was er alleine 
packt und wo er Hilfe benötigt. 
 
Im Jahr 2014 hatten wir ungezählte Gespräche mit 
den Mitgliedsfamilien. Wir merken deutlich, daß in 
der Landwirtschaft wirkliche Gesprächspartner 
gesucht werden. Wir sehen auch, daß die 
technischen Fortschritte und Wachstumsschübe  
auf den Betrieben Zeit brauchen, damit sie geistig 
verarbeitet werden können. 
 
Weihnachten ist eine gute Gelegenheit, sich selbst 
und seiner Familie wieder mal Zeit zu geben – ein 
wertvolles Geschenk, denn Zeit ist knapp.  
  
Wir vom Maschinenring laden Euch im neuen Jahr 
wieder dazu ein, miteinander zu sprechen, zu 
planen und zu arbeiten.  
 
Wir freuen uns  darauf. 
 

 

 Alle Arbeiten bis  
Freitag 19.12.2014 in der 
Geschäftsstelle melden !! 

Die MR-Belege werden nicht nur zur Berechnung 
der Agrardieselrückerstattung benötigt.  
Wir bitten Euch, bereinigt Eure 
„Buchführungsschublade“ und bringt die Belege in 
die Geschäftsstelle. Ihr könnt die Belege natürlich 
auch faxen, mailen oder uns die Daten telefonisch 
mitteilen. 

 
 
Nur wenn die Arbeiten pünktlich bis 19.12.2014 
bei uns gemeldet sind, werden sie in der 
Gasölbescheinigung 2014 berücksichtigt.  

Was ich noch sagen wollte  
Wir wünschen Euch und Euren Familien 
Gesegnete Weihnachten und ein Gutes 
Neues Jahr 2015. 
 
Klaus Schiller mit Vorstandschaft, 
Obmännerschaft und dem ganzen Büroteam. 
 

 
 



| 2 |  

 
Zum Beginn des ersten Semesters der 
Landwirtschaftsschule Rosenheim stand das 
Seminar „Naturschutz- und Landschaftspflege“ auf 
dem Stundenplan. 
Am Vormittag kalkulierte Sepp Oppenrieder 
zusammen mit den Studierenden die einzelnen 
Arbeitsgänge bis hin zur kompletten Arbeits-
erledigung der Landschaftspflegearbeiten durch. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Nachmittag besichtigten wir unter der 
fachkundigen Führung von Gaby Müggenburg in 
der Gde. Söchtenau ein renaturiertes Hochmoor 
und eine Streuwiese (Niedermoor). 
 

Landschaftspflegetag 

 
Für Betriebs-/Haushaltshilfeeinsätze, deren 
Termine feststehen, wie z.B. geplante Operationen, 
Kuren oder Entbindungen, ist es hilfreich, den 
Antrag bei der Sozialversicherung bereits zwei bis 
drei Wochen vor Beginn des Einsatzes 
einzureichen. Dadurch weiß man schon im Vorfeld, 
wie viele Einsatzstunden bewilligt werden. 
Entsprechend können Vorkehrungen getroffen 
werden. 
 
Bitte meldet Euch rechtzeitig telefonisch oder auch 
zu einem persönlichen Gespräch bei 
Helga Biller  Tel.  08063 810313 
 
 
 

 
Unsere Geschäftsstelle ist am Montag, 29.12.2014 
und am Dienstag 30.12.2014 von 9.00 Uhr bis 
12:00 Uhr besetzt. 
 
 
 

 
Liebe Mitglieder, 
nach 19 Jahren aktiver MR-Arbeit verabschiede ich 
mich nun von Euch. Zum 01.01.2015 beginnt meine 
neue Tätigkeit als Geschäftsführer beim MR 
Rosenheim. 
 
Ich darf auf viele schöne Jahre in Eurem Dienste 
zurückschauen. 
 
Der „Grundstein“ für meine Laufbahn wurde im 
Dezember 1994 gelegt, mit der Aussage vom 
damaligen Geschäftsführer Stefan Schelle: „Ich 
melde dich für den Geschäftsführerlehrgang an. 
Den brauchst du für deine Zukunft beim MR“. 
2004 begann ein weiterer wichtiger Abschnitt mit 
der Aufforderung von Klaus Schiller: „Mach doch 
die Ausbildung zum MR-Berater. Unsere 
Mitgliedsfamilien werden das in Zukunft gut 
gebrauchen können.“ Beide Ausbildungen und die 
tägliche Arbeit mit Euch brachten viel Erfahrung mit 
sich, die ich heute für die Landwirtschaft nutzen 
kann. 
 
Was habe ich in den letzten 19 Jahren so gemacht : 

 ca. 200 Gebietsversammlungen 
 ca. 100 Versammlungen mit GbR‘s 
 ca. 100.000 Belege erfasst 
 ca. 100.000 Telefonate 

 
Der Maschinenring bietet für Euch eine hervorra-
gende Plattform. Meine Bitte: fordert und fördert 
Euren Maschinenring. 
Selbstverständlich werden auch die MR’s 
untereinander in vielen Bereichen aktiv 
zusammenarbeiten. 
Ich bedanke mich bei allen für die sehr gute 
Zusammenarbeit und wünsche Euch für die Zukunft 
alles Gute. 
 
Euer  
Sepp Oppenrieder 
 
 

 

Landschaftspflegetag 

Soziale Betriebshilfe 

Verabschiedung 
Sepp Oppenrieder 

Öffnungszeiten der 
Geschäftsstelle 
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Liebe Mitglieder, wie laden Euch sehr herzlich ein 
zu den Gebietsversammlungen. 

Alle Versammlungen beginnen um 20.00 Uhr. 
 
 
 

 
 

Mittwoch, 14.01.2015 
Gebietsversammlung Feldkirchen 
Gasthof „Stahuber“, Thal 
 Aktuelle Versicherungsfragen 
 Neubau MR-Geschäftsstelle 
 
Dienstag, 20.01.2015 
Gebietsversammlung Tuntenhausen 
Gasthof „Schmid“, Tuntenhausen 
 Gewinnreserven bei schwankenden Milchpreisen 
Wie kann ich vorbeugen/reagieren? 
 Wahl Gebietsobmann (Beyharting) 
 
Montag, 26.01.2015 
Gebietsversammlung Bad Feilnbach 
Gasthof „Kistlerwirt“, Bad Feilnbach 
 Versicherungen in der Landwirtschaft 
 Aktuelles aus der Geschäftsstelle 
 
Dienstag, 27.01.2015 
Gebietsversammlung Großkarolinenfeld 
Gasthof „Zum Bräu“, Tattenhausen 
 Gewinnreserven bei schwankenden Milchpreisen 
   Wie kann ich vorbeugen/reagieren ? 
 Wahl Gebietsobmann 
 
Montag, 02.02.2015 
Gebietsversammlung Bad Aibling, 
Kolbermoor 
Gasthof „Kriechbaumer“, Mietraching 
 Gewinnreserven bei schwankenden Milchpreisen 
Wie kann ich vorbeugen/reagieren? 

 
Mittwoch, 04.02.2015 
Gebietsversammlung Bruckmühl 
Gasthof „Schaukelpferd“, Ginsham 
 Gewinnreserven bei schwankenden Milchpreisen 
Wie kann ich vorbeugen/reagieren? 
 Wahl Gebietsobmann 

 
Dienstag, 10.02.2015 
Gebietsversammlung Lkr. München 
Gasthof „Oswald“, Kleinhelfendorf 
 Hanfanbau in unserer Region 
 Wahl Gebietsobmänner 
 

 
Pferdepfleger oder Stallhilfe gesucht? 
Suche Job (Festanstellung) als 
Pferdepfleger/Stallhilfe im Raum RO/MB südlicher 
LK München in Teil- bis Vollzeit. 20 Jahre 
Erfahrung/Umgang mit Pferden vorhanden.  
Bin deutschsprachig. 
Handy 0171/9350519 ab ca. 18 Uhr. Ich freue mich 
auf Anfragen. 
 
 
 
 
 
 
 
Wir bitten Euch, Änderungen sofort zu melden: 
Hofübergabe, Namensänderung, GbR-Gründung, 
Tel. und Faxnr., e-mail, neue Steuernummern, 
Bankverbindung, MwSt-Satz (Pauschalierer / 
Optierer) 
 
 

 
Wir werden für aktive Auftragnehmer und deren 
Maschinen wieder eine „Aufkleber-Aktion“ starten.  
 
Hier ein Beispiel: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aufkleber sind für die aktiven Mitglieder 
selbstverständlich kostenlos. 
Interessenten melden sich bitte bis spätestens 
31.01.2015 bei Josef Riedl, 
Tel. 08063/8103-16 

Termine 
Winterversammlungen 

Stellenanzeige 

     Hofübergabe und neue 
Steuernummern bitte melden  

Aufkleber für aktive  
MR-Mitglieder 
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  Kompetente Getreideverarbeitung 
             auf dem Hof 

   

Unser Naturdünger Gülle, schärfere Düngever- 
ordnung, N-Obergrenze etc. ist und wird in Zukunft  
in unserem Gebiet ein Hauptthema sein. 
Flächenknappe Milchviehbetriebe stehen oftmals  
vor der Entscheidung, Flächen pachten oder Gülle 
abgeben. Wir werden uns in der Geschäftsstelle in   
den nächsten Monaten bzw. Jahren verstärkt mit  
dem Thema auseinandersetzen. 
Wer nimmt Gülle auf, bzw. wer gibt ab, was kostet                
der Transport, wer und wie wird die Ausbringung               mahlen, schroten, quetschen, 
erledigt, welcher Vertrag muss geschlossen werden ?            mischen, Getreidevermittlung 
Viele weitere Fragen tun sich auf. 
Zur Lösung dieser und anderer Fragen stehen wir                  Martin Heimgartner 
Euch gerne zur Verfügung.                                         Oberlaus 9 
Jetzt in den Wintermonaten ist dazu Zeit.                           83620 Feldkirchen 
Interessenten und sämtliche Anregungen bitte                       Tel. 08063/7659 
melden bei 
Josef Riedl, Tel. 08063/8103-16 
josef.riedl@procommuno.de    

 
 

Mobiles Sägewerk 
 

Seiderer Hubert 
Bad Feilnbach 

--------------------------------- 
 Lohnschnitte vor Ort 
 Starkholz - Lohnschnitt 
 Schreiner - Holz 
 Laubholz - Lohnschnitt 
 Spezialschnitte 
 Furnierschnitte 

--------------------------------- 
         Telefon        08066 / 885868 
         Mobil           0170   / 2937161 
         Fax               08066 / 885341 
         Werkstatt    08066 / 885341 
 

         www.dermobilesagler.de 
 

 

Ein Sägewerk bei Ihnen zuhause, warum eigentlich nicht  
 

… mein Angebot ! 
 

Komplette Stammverwertung vor Ort. 
Ob starkes oder schwaches Holz - kein Problem.  

Kleine oder große Mengen an Festmetern werden geschnitten. 
Mithilfe des Kunden nicht unbedingt erforderlich. 

Übernehme Lohnschnitte komplett vor Ort. 
Doppelbesäumer (z.B. Latten) für schnelle Weiterverarbeitung. 

Eigene Stromversorgung durch Aggregat. 
Ein Gabelstapler kann auch mitgebracht werden. 

Holzabfall (Schwartling, Sägemehl) bleibt bei Ihnen. 
Bauholz oder Schnittware wird aufgelattelt. 

 
---------------------------------------------------------------------- 

 
… und das alles für Sie, und Ihr Bauvorhaben. 

 
  Stallbauten   Große Bergehallen   Ein-/Zweifamilienhäuser 
 
  Dachsanierung      Feldstadel           Holz - Lagerware 
 
  Schreinerware    Obstbaumholz    Laubhölzer aller Art 
 
 Spezialschnitte   Starkholz-verarbeitung Gartenzäune 
 
            Besuchen Sie mich im Internet……. 
 

                …….oder Rufen Sie mich einfach an 

Gülle – ein hochwertiger 
Naturdünger 


